
Protokolleintrag vom 11.06.2003

2003/202
 
Von Oliver B. Meier (SVP) ist am 11.6.2003 folgendes Postulat eingereicht worden:
 
Der Stadtrat wird gebeten zu prüfen, wie auf den Bau einer Tramhaltestelle beim Hochhaus Werd (Birmensdorferstrasse) verzichtet werden kann.
 
Begründung:
Im „ZürichExpress“ vom 21.05.03 begründet Frau Renate Huber, Sprecherin des Städt. Departements für Industrielle Betriebe, die Notwendigkeit dieser
Tramhaltestelle damit, dass die Haltestellen Bahnhof Wiedikon und Stauffacher schwer auffindbar wären und das Verwaltungsgebäude täglich von mehreren
Hundert Besuchern aufgesucht würde. Ausserdem könnten die Anwohner von einer neuen Haltestelle profitieren.
 
Diese völlig erfundenen Behauptungen lassen sich leicht widerlegen:
Das Werd-Hochhaus ist in seiner stolzen Grösse und Höhe das bestauffindbare Amtshaus in unserer Stadt.
Die beiden Tramhaltestellen Bahnhof Wiedikon und Stauffacher (Das Werd-Hochhaus liegt etwa in der Mitte dieser beiden Haltestellen) sind in maximal
zweieinhalb bis drei Minuten zu Fuss erreichbar. Wir sind der Meinung, eine solche kurze Distanz kann jedem Fussgänger zugemutet werden.
Diese geplante Tramhaltestelle ist daher völlig überflüssig und käme einer massiven Verschleuderung von Steuergeldern gleich.


